
100 Lieder "Du Atem meiner Lieder "                     Preis 100.00 €

Aller Hoffnung geht zu dir

Alles entgrenzende 

Alt das Leben, das wir führen

Am Ende aller Tage

Anderjemand, älter in uns verborgen

Auf den lebenslangen Reisen

Aus dem Himmel ohne Grenzen

Aus den Tiefen  Psalm 130

Aus Glut und Erz

Aus Lehm und Glut wirst du uns machen

Betäubt und bitter

Das Wort, in dem die Richtung uns geben

Dass wir nicht schlafen

Dass wir vollströmen mit Lebensatem

Der Chaos schuf zu Menschenland Schriftlied (darin Version mit Orgelbegleitung)

Der Geist des Herrn

Der mich trug (Huijbers)

Der mich trug (Löwenthal)

der mich umwirbt

Der nach menschlicher Gewohnheit

Der uns für das Licht gemacht hat

Die Nacht geht zu Ende

Die Steppe wird blühen (darin, Version mit Orgelbegleitung)

Die weisen Worte

Diese Worte, die dir aufgetragen

Dort im Himmel unser Vater

Du bist der Gott (Hüttis)

Du bist der Gott (Oomen)

Du bist der Menschensohn

Du bist die Luft um mich her

Du bist nur dein

Du bist vorbeigegangen

Du hast uns schon im Mutterschoß gekannt

Du, der den stummgeschlagenen Mund versteht

Du, der gesagt hat, dass du nie fallen lässt

Du, der vor jedem Namen flieht

Ein Mensch zu sein auf Erden (de Marez-Oyens)

Ein Mensch zu sein auf Erden (Oomen)

Er, der gesprochen hat ein Wort, das geht

Frieden für dich

Gepriesen bist du

Gesegnet Du, allüberall auf Erden

Gleichnis und Ebenbild
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Gott, mein Gott, warum nach Psalm 22

Halt mich am Leben

Herr, unser Herr, wie mächtig Psalm 8

Hierhin, Atem (nach dem Veni Sancte Spiritus)

Hör, Doch ich kann nicht hören

Hört und seht

Ich steh vor dir

Ich werde zu Hause nicht wohnen (darin, Stimme für Oboe)

Je weiter unsre Augen reichen

Kein Wort, das ihn verfügt

Klagegesang über dich

Komm in mich

Lass mich ein zu dir

Leg mein Gesicht frei

Licht, dass uns anstößt früh am Morgen

Liebe, Leib voller Sonne (darin, Stimme für Flöte)

Mach neu das Herz

Manchmal bricht dein Licht

Mein Gott bist du

Mit nichts von nichts hast du begonnen

Möchte wahr sein, was graviert steht

Möge uns für wahr erscheinen (darin, Stimme für Flöte)

Nahe wollt der Herr uns sein

Nicht wie ein Sturm

Niederkommen wie Tau (darin, Stimme für Flöte)

Niemand hat dich je gesehn

Niemand lebt für sich selbst

Nur so ein Dach über den Köpfen

O Herr Gott  Auferstehungsgebet (darin, Stimme für Flöte)

Ruf unsere Namen

Sei hier zugegen, Wort uns gegeben 

So wie ein Hirsch dürstet

Starre nicht auf das, was früher war

Stehn im Winterlicht zwei Bäume

Stimme, ein Meer von Menschen (Hüttis)

Stimme, ein Meer von Menschen (Veelenturf)

Tempeltürme Lied des Abraham

Überall bist du (Huijbers)

Überall bist du (Oomen)

Unser Vater, der im Himmel

Vater unser im Verborgenen

Vater unser, verborgen

Verbirg dein Angesicht nicht

Viel zu spät hab ich dich lieb gewonnen (darin, Stimme für Flöte und Oboe)

Was geschrieben steht

Was ich gewollt

Was kein Auge gesehn
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Was leichthin über dich geschrieben steht (darin, Version mit Orgelbegleitung)

Wenn Gott uns heimführt  Psalm 126 (darin, Stimme für zwei Flöten)

Wie Blinde tasten wir

Wie eine Mutter sorgt

Wie ist dein Name?

Wie Schiffe aus dem Nichts daher

Wie weit ist die Nacht?

Wir wussten wohl: es muss bestehen  Lied von Jonas

Wir, die mit eignen Augen

Woher bist du gekommen?

Wohnen überall

Würdest du je mich beschämen?

Zeit des Fluchs und Zeit des Segens (darin Stimme für Flöte und Oboe)

Zu dir geht mein Verlangen

Zu dir steh ich auf (darin, Stimme für Violine)
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